
    

Das war wirklich ‚in allerletzter Sekunde‘ ! 
 
Mit einer eher durchwachsenen Leistung 
konnte am vergangenen Samstag die 
Mannschaft des USV nicht allzu grossartig 
überzeugen. Umso mehr wusste allerdings der 
VIP Club USV, mit dessen an diesem Tag für 
die kulinarische Verpflegung 
meistverantwortlichen Manfred Fritsche, 
unsere VIP Gäste seinen hervorragenden 
Gaumenfreuden vom Grill zu überraschen. 
Leider verkündete unser langjähriges Mitglied 
und Präsident des VIP Club USV Manfred 
gleichentags ebenfalls, dass er zukünftig 
etwas in den Hintergrund in die zweite Reihe 
treten wird und somit den bisherigen 
administratorischen Leiter Stephan Rest als 
neuen Verantwortlichen für den VIP Club USV 
vorschlagen wird. Wir werden Manfred dafür 
nachfolgend an anderer Stelle natürlich noch 
unseren gebührenden Dank aussprechen 
 
 

Nachgang 
29. Meisterschaftsspiel 2024/2025 
vom 17. Mai 2025 
gegen SV Schaffhausen 

USV holt sich einen verdienten Punkt in letzter Sekunde 
 
Nach zuletzt vier Niederlagen in Folge stoppte Erstligist USV 
Eschen/Mauren die Negativspirale und trennte sich im Duell 
gegen den SV Schaffhausen mit 1:1 (0:1)-Remis. 
 
Obwohl die Unterländer über weite Phasen dominierten, 
dauerte es bis in die Nachspielzeit hinein, als Zivanovic der 
späte Ausgleich glückte (94); Gholami hatte die Gäste in 
Führung geschossen (44.). Schaffhausen aus dem Nichts Von 
Anbeginn ergriff die USV Eschen/Mauren die Initiative und 
drängte die Gäste, die mitten im ‚Abstiegskampf stecken, in 
deren Platzhälfte zurück. Die Gäste kamen im ersten 
Abschnitt zu drei Abschlüssen. Ein Heber von De Nobile 
Barglas missriet und blieb eine Beute von Torhüter Foser 
(15.). Glück hatte Foser, als Lobo knapp vor ihm an den Ball 
kam, doch das Spielgerät landete auf dem Tordach (20.) und 
als Gholami auf der rechten USV-Abwehrseite verloren ging, 
traf der Linksverteidiger ins lange Eck (0:1). 
Die USV ging zu fahrlässig mitihren Chancen um, derweil die 
Gäste drei Abschlüsse besassen: De Nobile Barglas (15.) und 
Lobo USV-Offensivkraft Filip Radojicic (am Ball) gegen zwei 
Schaffhauser. sorsen posch (20. scheiterten, doch Gholami 
traf ins lange Eck (0:1). Shala (15. / 32. / 37), Sylaj (18.) und 
Alterdinger (19,) verpassten die Führung. 
In der zweiten Halbzeit änderte sich wenig. Neto (55) und 
Lobo (57) scheiterten, ein Foul an Sylaj fand keine 
Konsequenz (65.). Erst mit den Wechseln kam wieder 
Schwung: Daniel (75./82), Mihajlovic (79.) und Györky (88.) 
verpassten den Ausgleich, Zivanovic erlöste die USV nach 
einem Abstauber (1:1). (LieWo / eh) 
 

 

Aktuelles 


